
>

Gemeinsam mit der Eventplanerin Kerstin Voigt (Pink Peanut) präsen-
tiert lebensart Tipps und Ideen, um den »Schönsten Tag im Leben« zu dem 
zu machen, was er sein soll: der schönste Tag im Leben eben!
von Lars Albat

»Ja« zur eigenen Individualität
Es sind die kleinen, liebenswürdigen Verrücktheiten des Partners, bei denen einem das 
Herz aufgeht. Ihre Spontanität, mal eben einen romantischen Citytrip übers Wochenen-
de nach Paris zu buchen. Seine Hartnäckigkeit, mit der er im Schweiße seines Ange-
sichts den verwilderten Garten in ein verwunschenes Großstadtparadies verwandelt. 
Sie: startklar mit dem Koffer, der niemals als Handgepäck durchgehen wird. Er: auf ein-
mal wie ein echter Malocher im Unterhemd und mit Fauna im Haar. Ein Pärchen wie im 
Märchen: in inniger Umarmung. Das muss gefeiert werden. Und zwar genau das!

Tradition trifft Revolution
»Es ist der Mut zur Individualität, der nicht nur eine lebendige Ehe auszeichnet, son-
dern auch die Hochzeit! Erstaunlicherweise ist es aber so, dass selbst bei ›freien‹ 
Hochzeiten – und die machen heute bei uns fast 70 Prozent aus – zumindest der Grund-
aufbau mit einer Art Altar und Sitzreihen wie in der Kirche beibehalten wird«, weiß 
Hochzeitsplanerin Kerstin Voigt von Pink Peanut. Denn: Traditionen haben – angefan-
gen bei der Zelebrierung des kulturellen Erbes – auch ihre schönen, romantischen Sei-
ten. Außerdem sind sie ein sicheres Fundament für die persönlichen Wünsche, Sehn-
süchte, Träume, die – in der Ehe wie bei der Hochzeit – lebendig werden sollen …

lebensart dankt Kerstin Voigt  
von Pink Peanut (S. 116)  

für die freundliche Unterstützung  
und die Bilder auf Seite 83.

HOCHZEIT HOCHZEIT

Co
py

rig
ht

: l
eb

en
sa

rt

Co
py

rig
ht

: l
eb

en
sa

rt

lebensart lebensart



Ja, wir wollen. Ja, wir können! Träume, Wünsche, Ideen 
hat man viele für die Gestaltung des Tages der Tage. Um je-
doch jeglichen Enttäuschungen vorzubeugen, sollte man sich 
vorab eingehend informieren. Alles hat seinen Preis – der na-
türlich mit dem Budget abgeglichen werden muss. Kleine Ab-
striche bei vermeintlich nebensächlichen Details können gro-
ße Wirkung haben: Ein in sich stimmiges Gesamtkonzept 
lässt eine eigene Welt entstehen. Plötzlich allein stehende 
Highlights platzen hingegen schnell wie eine Luftblase! Also: 
Zuerst immer die persönlichen Mittel und Möglichkeiten ver-
gegenwärtigen und den Rahmen abstecken. Nicht das Format 
bestimmt die Größe der Kunst!

Einfach unvergesslich! Natürlich gibt es Knalleffekte wie 
bei Haydns sogenannter »Paukenschlagsinfonie«, den der Ma-
estro boshaften Stimmen zufolge eingebaut hatte, um das Pu-
blikum aus dem Schlaf zu schrecken. Eine unvergessliche Li-
nie in das Große Fest zu bekommen, ohne den Zaunpfahl zu 
schwingen, ist hingegen eine eigene Kunst. Nicht umsonst 
gibt es Eventmanager, die sich eingehend dem Thema Hoch-
zeit widmen und gemeinsam mit dem Brautpaar einen roten 
Faden spinnen, der sich nicht nur durch das Event selber, son-
dern von der Einladung bis zur Danksagung durchzieht. Es ist 
das so stimmige wie stimmungsvolle Gesamtpaket, das nach-
haltig in Erinnerung bleibt!

Quellen der Inspiration: Liegt das Thema ganz in der Per-
sönlichkeit des Brautpaars, so liegt die unbegrenzte Vielfalt 
der Gestaltungsmöglichkeiten häufig außerhalb der Vorstel-
lungskraft. Der einschlägigen Magazine und Messen zur pro-
fessionellen Inspiration gibt es viele. Wer es aber exklusiv 
und individuell liebt, dem seien an dieser Stelle als Hoch-
zeitsmessen die extremely charmin’ »Vintage Wedding« im 
Dock One (25.10.2015) sowie die erlesene, zuletzt im Schloss 
Benrath ausgerichtete »Bube Dame Herz« (30 + 31.01.2016) 
ans Herz gelegt.

Vom Wo? zum Wann?! Häufig unmittelbar mit dem themati-
schen Konzept verknüpft ist die Wahl der Location. In anderen 
Fällen steht der Ausrichtungsort von vornherein unumstößlich 
fest. Doch ob im siebten Himmel hoch über den Dächern 
Kölns, in illustrer Runde direkt am Rhein oder mondän, mit 
Blick in englisches Grün, grundsätzlich sollte man immer be-
denken: Die Qual der Wahl bei der Location ist nicht zuletzt 
eine terminliche. Je exklusiver und/oder beliebter der Ort, 
desto größer das einzuplanende Zeitkontingent. Braucht es 
für eine romantische Brücke an einem verwunschenen Fluss-
lauf mitunter eine Sondergenehmigung, so sind die ausge-
wählten Räumlichkeiten unserer lebensart-Partner für die 
Sommermonate zumeist bereits anderthalb Jahre im Voraus 
ausgebucht. But …

Time Is On Your Side! Zumindest, wenn man sich vergegen-
wärtigt, dass Hochzeiten ab einer bestimmten Exklusivität ein 
regelrechtes Projektmanagement erfordern. Das mag ernüch-
ternd klingen. Aber noch ernüchternder sind nicht mehr weg-
zuschminkende Augenringe, weil dem Brautpaar auf der Ziel-
geraden die Zeit ausgegangen ist. Aus gutem Grunde hat 
Kerstin Voigt einen 15 Monate vorher anlaufenden »Do-It-
Yourself-Hochzeit-Countdown« entwickelt, der die Liebenden 
durch umfassende Checklisten, Tipps und Hinweise um sämt-
liche Klippen in den Hafen der Ehe einschifft. Entspannter 
kann man die Reise in und durch die gemeinsame Zukunft 
nicht starten.

Liebe geht durch den Magen! Gaukler, Zauberer, Barden, 
selbst eine Fallschirmtrauung kann den Beigeschmack nicht 
übertünchen, den ein schlecht gewähltes Catering hinterlässt. 
Bei Speis und Trank genauso wie bei der Gewandtheit der 
Servicekräfte. Eine Hochzeit ist kein Experiment. Für jedes 
Thema gibt es Spezialisten; von Tapas über Seafood bis hin zur 
Molekularküche. Dann darf auch mal ein Reagenzglas umfallen.

Ihre Show, Ihr Auftritt! Nicht von ungefähr fällt der Ehering 
häufig elegant, aber schlicht aus. Das sollte allerdings nicht 
für den Hochzeitsschmuck respektive die Brautmode gelten. 
Das ist Ihr Tag! Genauso wenig, wie Sie Lust haben, dass Ih-
nen jemand die Show stiehlt, möchten Ihnen ihre Freundinnen 
an Ihrem Tag den Rang ablaufen. Selbst für den erlesen mini-
malistischen Auftritt finden sich zauberhafte Schmuckacces-
soires wie ein elfenhafter Ear Cuff oder modische Details im 
Gatsby-Chic. Heute kann Sie nichts und niemand mehr aufhal-
ten. Vorhang auf und Bühne frei! lebensart wünscht Ihnen ein 
unvergesslich rauschendes Hochzeitsfest. Lassen Sie sich von 
unseren ausgewählten Spezialisten inspirieren!

p.s. Yes, We Can! Twice!! Wie heißt es doch so schön? 
Doppelt genäht hält besser! Sollten Sie bereits zu den glück-
lich verheirateten Paaren gehören, brauchen Sie an dieser 
Stelle nicht in rührseliger Erinnerung zu schwelgen. Trauen 
Sie sich. Es ist heute längst nicht mehr unüblich, den Bund 
der Ehe mit dem geliebten Partner noch ein zweites Mal zu 
besiegeln. Die Liebe kann man nicht oft genug feiern!

Sieben Tipps für den Siebten Himmel
Lassen Sie sich inspirieren von unseren Tipps und Ratschlägen  

für Ihren schönsten Tag im Leben.
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